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Strehla, Stadt

Oschatzer Straße 2

Strehla * 120

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; schlichte Putzfassade, hübsches barockes Segmentbogenportal, 
baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in geschlossener Bebauung stehende, zweigeschossige Wohnhaus wurde in der zweiten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts erbaut. Der massiv errichtete, traufständige Bau trägt ein Satteldach und besitzt ein schönes, 
barockes Eingangsportal mit einem segmentbogenförmigen Abschluss und Kartusche. Ein Ladeneinbau 
rechts mit großem, segmentbogenförmigem Fenster stammt aus späterer Zeit. Die Fassade von vier 
Achsen ist glatt verputzt und ohne nennenswerte Gliederungselemente. Die gerade abschließenden Fenster 
beider Geschosse haben einfache Einfassungen. Aufgrund des bauzeitlichen Zeugniswertes als 
authentisches, barockes Gebäude und der Einbindung in das historisch bedeutende Ensemble des 
Marktplatzes ist das Wohnhaus baugeschichtlich von Bedeutung.

LfD/ 2013 (Martin Müller)

Denkmaltext

2. Hälfte 18. Jh. (Wohnhaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

19 E 1654

1992

Haubold, Maren
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